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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Alulige Abweisung enMer AtWme. Wlglöfe
Angriffe der Franzosen . — Alle russischen BorslWe

abgeschlagen.
WTB . Kroges Hauptquartier . 15. Aug . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Von gestern mittag ab erneuten die Engländer ihre An -

Seiffc auf der Linie Ovillers - Bazentin - le - Petit
und setzten sie mit groher Hartnäckigkeit bis tief in die Nacht
hinein fort . Sie haben am Wege Thiepval - Poz i « res
' u demselben Teile unseres vordersten Grabens Fuß gefaht , aus
^em sie gestern morgen wieder geworfen waren ; im übrigen
find ihre vielen , sich in kurzen Zeitabstönden falzenden An -
stürme vollkommen und sehr blutig vor unseren Stellungen zu -
saminengebrochen. Die Franzosen wiederholten zweimal ihre
vergeblichen Anstrengungen . Zwischen" Maurepas und
H tut , zwischen dem Äncre - Bach und der S o m m e und über
diese Abschnitte hinaus , ist der Artilleriekampf auch jetzt noch
nicht verstummt.

An der übrigen Front — abgesehen von lebhafterer Ge-
sechtstätigkeit südöstlich von Armentieres , an einzelnen
Stellen des A r t o i s und rechts der M a a s — keine besondere
Ereignisse.

Deutlicher Kriegsschauplatz .
Sroni des CenerMMschallS von .Wenburg .

Alle russischen Angriffe gegen den Lüh - und Gra¬
be r ka -Abschnitt , südlich von Brody , sind gescheitert.

Heeressconi des Cenmls Der Kavallerie Erzherzog Carl
Die Armee des Generals Grafen von Bothmer hat starke ,

itum Teil wiederholte Angriffe im Abschnitt Zborow - Ko -
" i u ch -j , an den von Brzezany und Potutory nach K o-
Z o w a führenden Strafen und westlich von M o n a st e r-
1 l) s I a mit schwersten Verlusten für die Russen restlos abge-
schlage». j|

Balkan -Kriegsschauplatz .
Südlich des Dojransees griff etwa ein feindliches Ba -

taillon die bulgarischen Vorposten an , es wurde abgewiesen .
Oberste Heeresleitung .

Tom westlichen Kriegsschauplatz .
Französischer Bericht .

. MTB . Paris , 15 . Aug . (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht von
Altera Nachmittag 3 Uhr. Nördlich der Summe ziemlich lebhaftes Ge-
>chützf«uer in der Gegend von Maurepas . In den übrigen Abschnitten
.Erlief die Nacht ruhig . Südlich der Somme dehnten die Franzosen
% e Stellungen südwestlich Estrees merklich aus , indem sie mehrer«
Grabenstücke links der Eisenbahn Fay Leniconrt nahmen, wobei sie
Gesängen « machten . Zwischen Eise und Aisne lebhafter Artillerie -
. ?^ ps , ebenso im Abschnitt von Moulinsous Tous Vents . Auf dem
«nken Ufer der Maas einige Kämpfe mit Handgranaten an den Zu -

fangen zur Schanze Avocourt. Ein deutscher Angrifssvcrsuch gegen
iranzösische Gralden östlich der Höhe 304 wurde durch Maschinengewehr ,' ^Uer angehalten . Auf dem rechten Ufer der Maas schlugen die Fran -
fk " zwsi deutsche Angriffe mühelos mit Handgranaten ab , den einen
^ Dorfe Fleurq , den anderen südöstlich davon . An der übrigen Front
Zeitweilige Beschießung .

Abends 11 Uhr - Schlechtes Wetter behinderte Unternehmungen
dem größten Teile der Front . Ziemlich lebhafter Artilleriekamp!

verschiedenen Abschnitten südlich der Somme. sowie auf dem rechten
« fer der Maas . Sonst überall Geschützfeuer mit Unterbrechungen.

Luftkrieg : Gestern Abend warfen feindliche Fliege, Bünden, dar-
zwei Brandbomben aus die Stadt Reims während deutsche Bat -

c " «n auf verschiedene Viertel der Stadt schössen . Das Bürgerhofprtol
!

bet BastlÄa St . Remy und eine Apotheke wurden zerstört und
sechs Zivilpersonen geMet .

Französische Behauptungen .
WTB . Paris , 15. August . (Nicht amtlich ) . Ein ergänzender

Gericht, der die Zeit vom 6 . bis 13. August kurz zusammenfaßt .
Mgti Die Zahl der während dieses Zeitabschnittes nördlich der

gemachten Gefangenen übersteigt 2000 . Wir erbeuteten 70
Maschinengewehre. Abschnitte von Berdun wurden im gleichen

^>' itraumc KW Gefangene und 12 Maschinengewehre eingebracht .

Englischer Bericht .
. MTB . London, 15 . August. (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht

cs Generals Haig : Westlich von Pozivres faßte der Feind vorüber «
Sehend in einem Teil der gestern eroberten Gräben Fuß . Wir führ-
en südlich von Ppern einen erfolgreichen Uebersall durch .

Fluchtversuche deutscher Kriegsgefangener .

Genf , 15. Aug . (Privattel .) Die Fluchtversuche deut -

j
~!ct Kriegsgefangener aus französischen Gefangenenlagern

Saufen sich. In der letzten Woche sind in den Departements

von Ostfrankreich 20 deutsche Gefangene , die geflüchtet waren ,
wieder verhaftet worden . Einigen ist die Flucht über die
Schweizer Grenze gelungen .

Starke Beschießung von Pont - ü - Mousson .

o Basel , 15 . Aug . (Priv .-Tel .) Die „Basl . Nachr .
" mel -

den : Von französischer Seite erfährt man , daß die Deutschen
offenbar als Vergeltung für die verschiedenen Angriffe fran -
zösischer Flieger auf deutsche Ortschaften am 1. August ein
furchtbares Bombardement auf Pont -ä - Mousson eröffnten , wie
man es trotz der Nahe der Front in diesem Kriege noch nicht er -
lebt hat . Massenhaft flogen die Brandgranaten in die Stadt
und eine ganze Anzahl Häuser stand in kurzer Zeit in Flam -
men , sodah die Feuerwehr nicht mehr nachkommen konnte und
einfach brennen lassen mutzte , was brannte . Hunderte von
Granaten von allen Kalibern sausten in der tiefdunkeln Nacht
von allen Seiten auf die Dächer nieder . Die Feuerwehr , die
trotz der heftigen Beschießung ihrer Aufgabe nachging , ließ fort -
während Streifzüge durch alle Straßen und in die entlegeneren
Stadtteile ausgehen , um aus den rauchenden Ruinen noch etwa
lebende Opfer zu retten . Bei der Beschießung sind einige
Feuerwehrleute und sonst viele Personen umgekommen . G . E . K.

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Der Kaiser wieder an der O st front

WTB . B e r l i n , 15. Aug . (Amtlich . ) Der Kaiserhat
sich wieder an die Ostfront begeben , nachdem er gegen Ende
seines mehrtägigen Aufenthaltes an der Westfront auch die
Heeresgruppe seiner Kaiserl . Hoheit des Kronprinzen
besucht und in Gegenwart des Oberbefehlshabers verschiedene
Truppenteile hinter der Kampffront besichtigt hatte .

Erfolgloses Anrenne « der Russen .

TU . London , 15. Aug . Der Sonderberichterstatter des „Times "

Wasburne meldet aus Lnck, daß heftige Kämpfe an der Etochsd-Front
noch immer fortdauern , daß aber die Russen im Allgemeinen nur we¬
nige Fortschritte zu verzeichnen haben . Die Deutschen führen fort -
während Verstärkungen hevan . Brussilows Taktik ist, wie der Korre-
pondent sagt , die Deutschen überall und gleichzeitig anzugreisen. Wenn
der Feind den Nüssen irgendwo zum Stehen bringt , dann greift Brus-
stlow an irgend einer anderen Stelle der Front an .

Die Russen erkennen Hindenburgs Hand .

o Mailand , 15 . Aug . (Priv . -Tel .) Vasler Blätter mel -
den : Der Petersburger Korrespondent des „Corriere della Sera "

schreibt , er habe die Hecrestruppen des Generals Ewerth besucht
und bemerkt , daß die Anwesenheit Hindenburgs bei den russi -
schen Kampftruppen einen großen Eindruck gemacht habe ; die
Russen hatten , die größte Achtung vor dem Feldmarschall . In
der Verteidigung von Kowel , Baranowitschi und den anderen
Zentren der österreichisch-deutschen Linie mache sich das Pulfie -
rcn eines zielbewußten Willens und eines autoritativen Geistes
immer deutlicher bemerkbar . (Gen . G . K .) .
General Rußki als Nachfolger Kuropatkins ?

TU . Stockholm , 15. Aug . (Privattel .) Aus sicherer Quelle
verlautet , daß General Rußki den Auftrag erhalten hat , an
Kuropatkins Stelle den Oberbefehl an der russischen Nordwest -

front zu übernehmen . Rußki reiste nach dem Hauptquartier
des Zaren ab , das sich in Niinsk befindet .

Der Balkankrieg .
Mißstimmigkeiten zwischen Kronprinz

Alexander von Serbien und Sarrai l.
TU . Von der französischen Grenze , 15. Aug . Aus zuver -

lässiger Quelle wird bekannt , daß zwischen dem General Sarrail
und dem Kronprinzen von Serbien ernste Meinungsverschicden -
heilen bestehen , deren Grund die rücksichtslose Behandlung und
Verwendung der 3ü 000 Serben ist, die Frankreich und England
als die Reste des serbischen Heeres zur Auffüllung des franzö-
sifch - englifchen Expeditionsheeres nach Saloniki befördert hat -
ten. General Sarrail hat es eilig damit , sie in der ersten Linie
gegen die Bulgaren vorzuschicken , während andererseits Krön-
prinz Alexander der begreiflichen Ansicht ist , daß die serbischen
Truppen , die den Rest des serbischen Heeres und der serbischen
Manneskraft ausmachen , nicht nur als Kanonenfntter für
Frankreich und England unter dem Vorwande zu verwenden
sind, daß sie auf dem Balkan für ihre eigene Interesse
kämpften . (Köln . Ztg . ) .

Italienische Truppen für Saloniki .

— Lugano , 14. Aug . Nach einer Petersburger Meldung
der „Turiner Stampa " verlangten Rußland und Frankreich
jüngst amtlich von Italien abermals 100 00!) Mann fiirj Sa¬
loniki , da die dortigen Kräfte . 2QÜ 000 Engländer und Fran¬
zosen und 120 000 Serben , nicht zu einer Offensive ausreichen
und weder Rußland noch Frankreich wesentliche weitere Kräfte
abgeben könnten. Zwar scheine der italienische Bündn ŝvcr -

trag eine derartige Verpflichtung nicht zu enthalten , aber für
Italiens Levante -Jnterefsen sei seine Teilnähme am Orient -
krieg wichttg . (Frkf . Ztg .)

Rumänien und der Rrieg.
Rumänien unter dem Drucke der Entente ?

TU . Bukarest , 15 . Aug . Die Turiner „Stampa " meldet ,
daß Rumänien demobilisiert . Es ist nicht ausgeschlossen , fügt
das Blatt hinzu , daß diese Demobilisierung auf Ansuchen der
Entente erfolgt sei . Das Bukarester Blatt „Moldawa " bemerkt
zu dieser Meldung : „Anscheinend will die Entente mit Rumä »
nien nach griechischem Rezept verfahren , indem es die Forde «
rung stellt : Entweder in Aktion zu treten , oder zu demobilisie »
ren ." (Die Meldung von einer Demobilifation Rumäniens bc-
ruht offenbar darauf , daß die Jahrgänge 1891 und 1892 , die
bisher unter den Waffen standen , entlassen wurden ) .

Konferenzen in Rumänien .
TU . Bukarest , 15. Aug . „Libertatea " meldet : Majoreseu

ist nach Budapest zurückgekehrt . Der ehemalige Premiermini -
ster hat seinen Sommeraufenthalt auf Weisung König Ferdi¬
nands hin abgebrochen ; er entfaltet jetzt sehr rege politische
Tätigkeit . Am Sonntag fand in der Wohnung des früheren
Handelsministers Monitescu eine Beratung statt , an welcher
außer Majoreseu auch Marghiloman und andere einflußreiche
Mitglieder der konservativen Partei teilnahmen . Die Konfe »
renz beschloß, wie das genannte Blatt weiter meldet , eine Pro -
klamation an die rumänische Nation zu richten, in der erklärt
wird , daß es im Interesse Rumäniens liegt , gegenüber den
Zcntralmächten eine wohlwollende Neutralität zu bekunden.

Ereignisse zur See .
Der ll . - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . London , 15. Aug . (Nicht amtlich .) Reuter . Der
schwedische Dampfer »P e p r c t a" wurde in der Nordsee von
einem deutschen Unterseeboot in Brand g e st e ck t. Die SB«?»
satzung wurde in Sunderland gelandet .

o Mailand , 15. Aug . ( Priv .-Tel .) Der „Zürch . Tages -
onzeiger " berichtet: Laut italienischen Blättermeldungen er-
folgte dir Versenkung des Dampfers „Sien a" und
dreierandererDampfervor dem Hafen Marseille .
Das angreifende Unterseeboot wartete auf Russentransporte
nach Saloniki . (Gen . G. K. ) .

— Kopenhagen , 14 . Aug . Die von der englischen Admira -
lität verbreitete Meldung von der angeblichen Torpedierung
des dänischen Dampfers „Robert " ist falsch. Wie ein Tele -
gramm an die hiesige Reederei besagt , traf Robert wohlerhal -
ten in Roucn ein ; er hatte die Besatzungen zweier norwegischer
und eines französischen Dampfers an Bord , die sämtlich von
deutschen Unterseebooten versenkt worden waren (Köln . Ztg .)

England und die holländische Fischerei .
WTB . Amsterdam », 15. Aug . (Nicht amtlich .) Bis jetzt

wurden von englischen Kriegsfahrzeugen 99 holländische Fischer-
fahrzeuge aufgebracht.

Schwebende und feste Anleihen des
Vierverbandes.

(Von unserer Berliner Redaktion .)
Berlin , 15. Aug . Im englischen Unterhause ist bekanntlich scharfe

Kritik an der Finanzgebarung der Regierung geübt worden . Insbe
sondere an der Tatsache, daß der englische Fislus einen riesigen Betrag
seiner geldlichen Kriegsbedürfnisse durch Schatzwechsel aufgebracht hat .
Sir C. Henry berechnete in der Kommissionssitzun-g die Gesamtsumme
der »roch umlaufenden Schatzwcchscl auf 850 Millionen Pfund Ster¬
ling . Zugleich führte e: an, daß die Regierung 6 Prozent Zinsen für
diese Wechsel zahlen müsse . Das ist allerdings eine außerordentlich
große Summe , und eine sehr erhebliche Zinsenlast . Die umfangreiche
Begebung von Schatzw.-chseln hat augenscheinlich ihren Grund einmal
in den Schwierigkeiten der Unterbringung langfristiger Anleihen , fer¬
ner aber in dem Optimismus der Regierung , die nicht mit einem so
langen Kriege rechnete. Sie glaubte wohl , nach einer schnellen Be -
endigung des Kampfes die schweÄende Schuld in eine feste Schuld um-
wandeln zu können. Sie hat sich geirrt , und die Folge ist, daß ein
großer Teil der englischen Schulden in Gestalt von Schatzwechseln
bleibt , weil die Kriegsverhältnisse eme Umwandlung nicht gestatten.
Es ist auch kaum anzunehmen , daß sich dieser Zustand , solange der
Krieg dauert , ändert . Die englische Kriegsschuld wird dadurch ent -
schieden verteuert und unsicher gemacht, da die Regierung mit den
Schatzwechselzinsen nicht auf den Stand der Anleihezinsen herunter
gehen kann und ferner fortwährend durch die Pflicht zur Einlösung
gestört wird . Sir Henry meint , daß eine neue Anleihe eine Zwangs -
anleihe fein würde . Unter den obwaltenden Umständen ist diese Än -
nähme gewiß nicht von der Hand zu weisen . Neuerdings arbeitet die
englische Regierung mit der Behauptung , daß es nicht so s-chr auf die
Deckung der Eeldbedürfnisse durch die Begebung innerer Anleihen an¬
komme , wie auf die Aufrechterhaltung des Kredites im Auslande . Das
sei die Hauptsorge . Daran ist gewiß etwas Richtiges . England ist
noch immer in sehr erheblichem Maße von den Kriegslieferungen und
damit von den Krediten des Auslandes abhängig . Aber der inner -'
Kredit steht in Wechselwirkung KU dem äußeren Kredit . Je sicherer
die innere Anleihegebarung ist . umso besser werden naturgemäß auch
die Bedingungen des auswärtigen Kredites . Daß in dieser Hinsicht
das Operieren mit Schatzwechseln ungünstig gewirkt hat . zeigt sich ja
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schon an den starken Goldentnahmen des Auslandes , die die Bank von
Engend zur Erhöhung der Bankrate auf 6 vom Hundert veranlaßten .

Große Sorge bereitet den Engländern nach wie vor die Finan¬
zierung der Verbündete «. Wohl rechnet man in der englischen Regie -
rung und im englischen Parlamente auf die Rückzahlung der Milliar -
den. aber man weiß nicht, wann und unter welchen Bedingungen
diese Rückzahlung erfolgt und wie die Verzinsung sich gestalten wird .
Es ist sichtlich in dieser Beziehung eine Unsicherheit entstanden , die
noch dadurch verschärft wird , daß England die Kontrolle über die
Verausgabung der von ihm ausgeliehenen Summen nicht aufrecht
erhalten kann. Daher entsteht von neuem die Forderung nach lieber -
lassung großer Goldbestände seitens des Vierverbandes . Von Anfang
an war das Bestreben des englischen Schatzkanzleramtes darcülf
gerichtet, die Aufsicht über die Verwendung der den Verbündeten zur
Verfügung gestellten Mittel möglichst eindringlich und fortlaufend
zu machen . Das ist anscheinend nicht gelungen und man weiß heute
in England wohl kaum, ob nach dem Kriege die Rückzahlung sich so
glatt vollziehen wird , wie es notwendig ist, wenn die Belastung
Englands durch Steuern nicht allzu schwer werden soll .

Auch in den anderen Vierverbandsländern beginnt die Kriegs -
finanzfrage wieder an Dringlichkeit zuzunehmen. Wie aus Peters -
bürg gemeldet wird , hat kürzlich der russische Finanzminister in einer
Sitzung der Budgetkommission Mitteilungen über das Ergebnis der
Kreditverhandlungen mit den Verbündeten gemacht. Ueber den
Inhalt dieser Verhandlungen ist bisher in der Oeffentlichkeit nichts
weiter bekannt geworden als die Versicherung Barls , daß Rußland
genügend Beträge zur Weiterführung des Krieges erhalten werde.
Daraus geht hervor , daß Rußland nicht imstande ist, mit eigenen
Anleihen die Kriegsfinanzbedürfnisse zu befriedigen . Es wäre
interessant , zu erfahren , in welchem Maße sich diesmal Japan an der
Deckung der russischen Ansprüche beteiligt . Man darf wohl vermuten ,
daß in dieser Hinsicht das kürzlich abgeschlossene russisch- japanische
Uebereinkommen bestimmte Abmachungen enthält . Rußland ist in
der Hauptsache nach wie vor auf das Entgegenkommen seiner Ver -
bündeten angewiesen. Die bisherigen russischen Innenanleihen
waren mehr oder weniger Enttäuschungen , und auch die Methode,
durch Inanspruchnahme der russischen Staatsbank den Ausfall an
Einnahmen aus inneren Anleihen wett zu machen , hat bei weitem
nicht ausgereicht . Wenn England den Krieg weiter führen will , so
muß es dafür Sorge tragen , daß die Kriegführung der Verbündeten
bezahlt wird . Die Finanzierungslast Englands wird daher noch er-
heblich anwachsen und zwar aller Wahrscheinlichkeit nach in einem
stärkeren Maße als bisher .

Oefterreich-Angarn rntfc der Rrieg.
WTB . Budapest , 15 . Aug . (Nicht amtlich ) Unter dem

Vorsitz des Ministerpräsidenten , Grafen Tisza , fand gestern
nachmittag im Palais des Ministerpräsidiums ein Ministerrat
statt , an dem sämtliche hier weilenden Mitglieder der Regie -
rung , auch der Minister a latere Baron Roszner , teilnahmen .

Aus Belgien .
Eine Generaloffeusio « der LLge .

XU . Berlin , 15 . Aug. Durch Lyoner Funkspruch vom 10 . August
ist die Meldung in die Welt gesetzt worden , daß aus dem besetzten
Belgien die Frauen durch die Deutschen vertrieben wurden . — Die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " dementiert energisch
diese Meldung und schreibt : „Nach den bei sämtlichen zuständigen
Stellen in Belgien eingezogenen Erkundigungen ist an dieser ganzen
Geschichte kein wahres Wort . Sie ist von Anfang bis zu Ende er-
lagen . Maßnahmen , wie sie der Lyoner Funkspruch meldet, find
weder erfolgt noch beabsichtigt."

England und der Rrieg.
Die Hetze in England wegen ver britischen

Kriegsgefangene ».
WTB London . 15. Aug. (Nicht amtlich .) Im Unterhaus

erklärte Lord Robert Cecil in Beantwortung einer Frage : Eine
große Zahl britischer Kriegsgefangener ist zu Arbeiten in russische von
den Deutschen besetzt« Gebiete geschickt worden . Ich muß leider fest-
stellen , daß die deutsche Regierung es bisher abgelehnt hat , dem Ber -
liner Botschafter der Vereinigten Staaten zu erlauben , diese Ecsan -
genen zu besuchen . Es können daher keine Nachrichten darüber ver-
öffentlicht werden . Am unbefriedigendsten ist , daß die deutsche Regie-
rung nicht das übliche Entgegenkommen besitzt , zu erlauben, daß ein
Vertreter der Vereinigten Staaten die britischen, in Polen arbeitenden
Gefangenen besucht , wo wir von Anfang an einen Besuch der deutschen
von uns gemachten, aber in Frankreich - arbeitenden Gefangenen er-
laubt und iselbst dazu eingeladen haben . Es ist zu hoffen, daß ein
Ereignis des Krieges darin bestehen wird , den Deutschen klar zu
machen , daß schlechte Behandlung für sie selbst nachteilig ist.

Holland und der Rrieg.
MTV . Haag, 15. August. (Nicht amtlich ) .,Nieuwe Rotterdam ,

sche Courant" tritt dem verbreiteten Gerüchte von einem möglichen
Verkauf der Insel Eura^ao an die Vereinigten Staaten entgegen.
Das Blatt schreibt : Der niederländische Gesandte in Washington
habe die Richtigkeit dieser Nachricht in Abrede gestellt. Man erwarte ,
daß die Insel infolge der Oesfnung des Panamakanals eine Zukunft
habe und trage diesem Umstände durch Errichtung größerer Anlagen
Rechnung. Die Anlagen , die Magazine und die Petroleumraffinerien
würden aber sicherlich nicht gebaut werden, wenn auch nur die Mög-
lichkeit eines Verkaufs bestände.

Militärische Maßnahmen in Holländisch -
Ostindien .

WTB . Haag . 13 . Aug . (Nicht amtlich .) In der zweiten
Kammer wurde eine Vorlage eingebracht , die die Einführung
der persönlichen und allgemeinen Wehrpflicht für Europäer
und Eingeborene in Ostindien vorsieht , um im Hinblick auf den
politischen Zustand im Osten für die Zukunft eine ansehnliche
Verstärkung des Heeres zu ermöglichen .

Aus Amerika.
Protest gegen die englische Zensur .

WTB . Haag . 15. Aug . (Nicht amtlich .) Nach Meldungen
englischer Zeitungen aus Amerika haben die Berliner Kor -
respondenten amerikanischer Zeitungen gemeinsam den amerika-
uiftren Botschafter Eerard gebeten , den Wortlaut einer von ih-
nen an ihre Zeitungen gerichteten Protestkundgebung gegen
die AnHaltung und Verstümmelung ihrer Presseberichte nach
den Vereinigten Staaten durch den englischen Zensor der ame-
rikanischen Regierung zu übermitteln , um zu erreichen, dah die
englische Zensur wahrheitsgetreue Berichte der Korresponden -
ten aus Deutschland unverändert durchläse . Der amerikanische
Botschafter soll diese Bitte nach Washington weitergeleitet . je-
doch seinerseits hinzugefügt haben , daß er den Protest nicht be-
fürworten könne , so lange die deutsche Zensur die Telegramme

amerikanischer Korrespondenten aus Deutschland nur zensiert
durchlasse.

Zum drohenden Eisenbahner st reik in
Amerika .

WTB . Washington , 15 . Aug . (Nicht amtlich .) Reuter ,
sowohl die Eisenbahnunternehmer wie die Angestellten haben
ihren Streitfall Wilson vorgelegt . In Regierungskreisen ist
man überzeugt , daß die Vermittlung Wilsons den Ausstand ab -
wenden wird .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 15 . August.

= Abreise der Schweizer Kinder. Nächsten Montag , den 21. Aug .,
reisen 20 Schweizerkindcr von Karlsruhe mit anderen aus Mannheim ,
Heidelberg und Pforzheim zu einem vierwöchentlichen Ferienmrfent-
halt nach der Schweiz ab . Die Kinder werden in verschiodsiren Kur-
orten des Zürcher Oberlandes und des Appenzellerlandes unterge -
bracht.

= > Schutz in den Kirchen bei Fliegergefahr . Der evangelische
Kirchengemeinderat der Stadt Karlsruhe hat sich in seiner letzten
Sitzung mit den Maßrgeln befaßt , dtt unternommen werden müßten,
wenn sich ein neuer Fliegerüberfall während des Gottesdienstes er-
eignete. Der Kirchengemeinderat hat seinen Beschlüssen in einem
jetzt veröffen. lichten Erlaß Form gegeben . Es heißt darin u . a . :
„Das Wichtigste ist aber das Verhalten der in der Kirche vcrsam-
melten Gemeinde. Nachdem eine große Festgemeinde in der hiesigen
Stadtkirche am 22. Juni dem ganzen Lande das Beispiel der Getrost-
heit und Besonnenheit gegeben hat , haben wir zur Gemeinde das
Zutrauen , daß sie sich durch keine unnütze Aengstlichleit vom Besuche
der Gottesdienste, die für das seelische Durchhalten so notwendig sind ,
abhalten lasse und daß sie im Ernstfälle , den Weisungen ruhig Folge
leistend, jede folgenschwere Beunruhigung vermeide. Zugleich gebenwir bekannt, daß an den Markttagen die an den Marktplätzen stehen -
den Kirchen während der Marktzeit geöffnet sein werden , so daß sichdie Marktbevölkcrung auch in die Kirchen begeben kann . Dort sinddie Plätze an den Mauern zwischen den Fenstern am geschütztesten.

# Französische Lazarettverhältnisse . Ueber die schlimmen Ver -
Hältnisse in französischen Hospitälern ist oft berichtet worden . Hin
deutscher Kriegsgefangener schreibt aus dem Hospital St . Andrö in
Clermont -Ferrand : „Die ärztliche Behandlung im hiesigen Hospital
ist sehr wechselreich und meist ungenügend . Die Instrumente sind
oft rostig. Damen der Gesellschaft , die häufig das Hospital besuchen ,
verhöhnen die Gefangenen mit Schimpfnamen . Ein Gefangener kam
mit der Bahre ins Arrestlokal . Ein Feldwebel mit einem Kopf-
schuß bekam 8 Tage Gefängnis , weil er , um . noch einige Minuten
aufbleiben zu können angeblich gesagt habe , es sei noch nicht 8 Uhr".
Auch in Nouen , einem der berüchtigsten französischen Arbeitslager
sind die Verhältnisse im Lazarett außerordentlich schlecht. Das

^Hospital ist sehr schmutzig und die Leute kommen fast nie an die
frische Lust . Früher dursten die Kranken zwischen 12 und 2 Uhr?im Garten des Krankenhauses spazieren gehen . Dies ist fetzt auch
verboten.

# Die Gefangenen in Nordafrika . Im Juki wurden von fran -
zösifcher Seite Listen aufgestellt, die die Namen der von Nordafrika
nach Frankreich überführten Kriegsgefangenen enthielten, sowie der-
jenigen Gefangenen, die innerhalb Frankreichs selbst Irr andere
Lager gebracht wurden . Die Listen ■nrrWTeii die Monate April und
Mai und enthalten über 309 Namen. Aus der' Ausstellung geht her-
vor , daß Gefangen« aus den Lagern Tizi-O»zou , Monaftir, Bulla -
Regia Setif und 'Cidi-Tabet nach Earpiagne verlegt wurden . Andere
Gefangen« aus Tizt-Ouzou und Monaftir wurden in Marseille ,
Orleans und Vressuire untergebracht . Aus den- Listen ergibt sich
zwar , daß Leute von Nordafrika nach Frankreich überführt wurden ,
doch ist offenbar deren Zahl noch sehr gering im Vergleich zu denen ,
die bis heute in den ungesunden und von Ungeziefer wimmelnden
nordafrikanischen Lagern verblieben find

-- -- Vom badischen Neichen wird uns heute geschrieben: Zur
Erleichterung des Reiseverkehrs nach dem Belchen verkehrt auf der
neu erbauten Nebennbahn Staufen -Münstertal der in den Kurs -
bllchern nur als Sonntagszug verzeichnete Zug Nr . 60 jetzt auch an
jedem Samstage . Abfahrt des Zuges von Krozingen 2 .30 Uhr , von
Staufen 2 .53 Uhr , Ankunft in Münstertal 3 .15 Uhr nachmittags .
Die Reisenden können von hier aus noch am gleichen Tage bequem
den Belchen besteigen und dort den Sonnenuntergang und des
anderen Tages den Sonnenaufgang genießen . Der Bestich des Bel¬
chen ist bei Hellem klarem Wetter besonders lohnend .

MwAMmra « t KriWwirWMss .
Karlsruhe , den 15. August.

' A Zum Schutze unserer Ernte . Von englischer Seite wer -
den Personen mit dem Auftrage nach Deutschland entsandt ,
Kornfelder in Brand zu setzen. Eine Kiste englischen Ursprungs
mit Brandbomben , deren sie sich zu diesem Zwecks bedienen , ist
jetzt angetrieben worden . Die Landbevölkerung wird auf diese
Gefährdung der Ernte aufmerksam gemacht und erneut darauf
hingewiesen , daß eine Löschung der Brandbomben nur durch
Bewerfen mit Sand , Erde und dergleichen erreicht wird .

N . A . Lebensmittelbeschaffung durch die Stadt Karlsruhe vom 7.
bis 33 . August 1916. Abgesehen von der Mehl - und Brotversorgung
hat die Stadtverwaltung abgegeben : Neue Kartoffeln 67 850 Kg.
die durch hiesige Ladengeschäfte verkauft wurden . Ferner wurde
durch Vermittlung des hiesigen Handels 21750 Kg . Zucker, 900 Kg.
Malzkaffee, 1209 Kg. Suppeneinlagen , 5 099 Kg. weiße Bohnen , 69
Kg. Seife , 59 Kg. Käse und 82 Kg. Teigwaren abgesetzt . Außerdem
lieferte die Stadt auf die Wochenmärrte 165 434 Kg. Obst (vorzugs-
weise Aepftl , Birnen , Mirabellen , Zwetschgen , Johannis - und Heidel-
beeren) sowie 7 599 Kg. Gemüse (Weiß- Rot - und Wirsingkraut , gelbe
und rote Rüben . Erbsen , Bohnen , Blumenkohl , Kohlraben , Tomaten ,
Salat , Gurken, Rettige , Suppengrüns und Zwiebel ) . Weiter wurden
18 831 Ltr . Milch (9965 Ltr . vom Ausland , 826 Ltr . vom Inland ,
8949 Ltr . Selbstproduktion ) von der Stadt geliefert . An Fleisch wur -
den 35 434 Kg . durch die Metzger abgegeben. Von der Badischen
Butterverteilungsstelle wurden der Stadt 7265 Kg. Inland -Butter
überwiesen, welche durch die einschlägigen Geschäfte abgegeben wur¬
den. An Eiern wurden 128 390 Stück zur Verteilung gebracht.

— Zur Zuckcrverteilung . Der Rübenanbau ist um mehr
als 10 v . H. gestiegen und die Rübcnernte verspricht einen Er -
trag , der erheblich über den des vorigen Jahres hinausgeht .
Wir werden somit im Jahre 1916/17 anZuckex mehr verbrau -
chen dürfen , als wir im Frieden verbraucht haben und da Zuk -
kerherstellung und Verbrauch des Jahres 1916/17 von Anfang
an geregelt sein wird , wird gerechten Ansprüchen im nächsten
Wirtschaftsjahr genügt werden können Es wird im Winter
1916/17 nicht an Zucker fehlen , um die ohne Zucker haltbar ge-
machten Früchte genußfcrtig zu machen .

= Kriegsspeisung . Die Stadtverwaltung hat kürzlich auf An-
regung eines von der sozialdemokratischen Bürgerausschußfraktion ge¬
stellten Antrages «ine Umfrage bei der gesamten Einwohnerschaft
veranstaltet , um festzustellen , wer sich an der von der Stadt vcranstal -

teten Kriegsffpeisung beteiligen will . Das Ergebnis ist laut „Volks -
freund" außerordentlich mäßig ausgefallen .

^ Kohlenverkauf nur nach Gsmicht. Das Ministerium des In <
nein hat soeben eine Verordnung erlassen, wonach der Verkauf vcn
Kohlen und Koks an die Verbraucher nur noch «ach Gewicht erfolgen
darf .

Eine Rsnregelung der Fleischversorgnng .
l-j- Karlsruhe , 15 . August. Das Ministerium des Innern Hai

eine teilweise Neuregelung der Fleischversorgung vorgenommen . <S*
hat u . a. verordnet , daß der Wildaufbruch einschl . Herz und Lebe !
sowie die Wildköpfe nicht der Regelung des Fleischverbrauch« unter -

» liegen, und daß vom Geflügel nur Gans«, Enten und Hühner in dil
Regelung einbegriffen sind . Beim Verkauf von Wild oder Geflügel
im Feld oder in Federn wird folgendes Durchschnittsgewicht in An>
rechnung gebracht: Für einen Hasen 1099 Gramm , für eine Gans
2 090 Gramm , für eine Ente 890 Gramm , für ein Huhn (Henne) 69G
Gramm und für einen Hahn 499 Gramm . Die Bewertung des Wild -
drets durch Fleischmarken erfolgt in der Weise, daß abzugeben find
für 199 Gramm Fleisch von Wild - und Geflügel Fleischmarken in
Höhe von 59 Gramm .

Jäger dürfen Wildbret nur an den Kommunalverband des Jagd »
orts oder ihres Wohnsitzes und an die vom Bezirksamt zugelassenen
Wildbrethändler veräußern . Bei dem Verbrauch im eigenen Haus«
halt hat der Jäger von der Zurückbehaltung dem Kommunalverband
seines Wohnorts Anzeige zu erstatten . Geflügelhalter dürfen Gänse,
Enten und Hühner nur an den Kommunalverband ihres Wohnorts ,oder an die zugelassenen Aufläufer oder Geflügelhändler veräußern .
Sie dürfen außerdem auf dem Wochenmarkt nach Anmeldung bei der
Marktaufsichtsbehörde feil gehalten werden.

Die Gerstenpreise .
— Karlsruhe , 15 . August. Der Höchstpreis für die Tonne inlän -

discher Gerste ist durch Verordnung des Bundesrats für Verkäufe
l durch den Erzeuger bei Lieferung bis zum 31. August einschließlich
! auf 399 Mark , für die Zeit vom l . bis 15. September auf 289 Mark

festgefetzt. Für die Zeit nach dem 15. September werden niedrigere
Preise festgesetzt werden , die auch bei vorher abgeschlossenen Verträ -
gen Anwendung finden sollen, soweit sie bis zum 15. September noch
nicht erfüllt sind . Höhere Serstenpreise als die vorstehend bezeichne -
ten sind zugelassen für Wintersaatgerste , soweit die besonders er-
lassenen Bestimmungen über den Verkehr mit Saatgerste auf Saat -
karte innegehalten werden , sowie für Gerste, die auf Bezugsscheine
abgegeben wird . Bestimmungen über den Handel mit Saatsommer »
gerste werden später erlassen werden . Vorläufig ist der Handel hier -

- mit zu Ueberpreisen verboten .
Der Reichs-Gerstengesellschast find wegen der Höh« der Zuschlüge ,die sie beim Erwerb von Gerste auf Grund von Bezugsscheinen de»

zahlen darf , bindende Anweisungen von dem Präsident des Kriegs -
ernährungsamtes erteilt worden . Danach ist die Reichs-Gersiengesell-
schaft ermächtigt , für gute, trockene , reine Qualitätsgerste auf Be-
zugsscheme einen Durchschnittspreis von 329 Mark für die Tonne zu
.zahlen. Die Reichs-Gerftengesellschaft ist außerdem ermächtigt , bis
auf weiteres , allerdings voraussichtlich nur für kurze Zeit , ein« Früh -
drusch -Prümie von 20 Mark für die Tonne zu zahlen , so dah zunächst
ein Gerstenpreis von 349 Mark für die Tonne zur Zahlung gelangt .
Für Gerste, welche während dieser Zeit nicht zur Ablieferung gelangt .

>'trnrd dann zunächst der Durchschnittspreis von 829 Mark gezahlt w- r -
den. Zum Ausgleich für die Gewährung einer Frühdruschprämie ist
beabsichtigt, für den letzten Teil der von den Landwirten abgelieferten
Gerste einen entsprechenden Preisabschlag eint rete« zu lassen , so daß

dfirr die Tonne zuletzt 899 Mark gezahlt werde.
Freigabe von Strickgarnen .

--- Karlsruhe, 18. August . Durch eine heute erschienene kurze
Rachtragsbekanntmachung zu der Bekanntmachung betreffend Veräu -
ßerungs - , Verarbeitung ?- und Vewegungsverbot für Web«, Trikot«.
Wirk- und Strickgarne , vom 31. Dezember 1915 erhält § 4 dieser Be¬
kanntmachung eine neue Fassung . Die wesentliche Aenderung besteht
darin , daß den Warenhäusern weiter « 30 % und sonstigen offenen
Ladengeschäften weitere 20 % ihrer Vorräte an Strickgarnen nach
dem Stand vom 31 . Dezember 1915 zum Kleinverkauf und zum Ver-
kauf an Hausgewerbedetriebe freigegeben werden.

Jedes Warenhaus und jedes offene Ladengeschäft ist aber berech¬
tigt , einschließlich der seit dem 31. Dezember 1915 bereits veräußerten
Strickgarne mindestens 25 Kg. aus eigenen Vorräten zu verkaufen,
auch wenn diese 25 Kg. mehr ausmachen, als die angegebenen Pro -
zentsätze .

Die Bedingungen, daß die zum Verkauf freigegebenen Mengen
taksächlich zum Kleinverkcmf oder zum Verkauf an Hausgewerbe- ,-betriebe feilgehalten werden rmd der Verkaufspreis nicht hkher bemes-
sen werden darf , «ls der zuletzt vor dem 31. Dezember 1915 erzielte
Verkaufspreis , sind unverändert geblieben.

Weitere Freigaben von Strickgarnen bei Warenhäusern und son-
stigen offenen Ladengeschästen sind für einen späteren noch zu bestim-
Menden Zeitpunkt in Aussicht genommen .

Einzelanträge auf Freigabe sind zu unterlassen , weil sie nicht
berücksichtigt werden können .

Die Nachtrags-Bekanntmachung betrifft lediglich Strick -Garne ,
welck « unter Verwendung von Schafwolle , Kamclwoll«, Mohair.
Alpc>cca oder Kasch -mir, ohne oder mit einem Zusatz von Kunstwolle
hergestellt sind. Strickgarne aus baumwollenen Spinnstoffen werden
durch die Nachtragsbekanntmachung nicht betroffen : für diese gelten
die Anordnungen d . Bekanntmachang W . II . 1799/2 . 16 KRA . vom 1.
April 1916.

Aus den Nachbarländern .
— Frankental (Pfalz ) , 14 . Aug. Ein 11 Jahre alter Knabe von

Weinsheim wollte seinen von Frankental von der Arbeit kommenden
Vater am Bahnhof Bobenheim abholen . Unter der geschlossenen
Schranke hindurch sprang das Kind dem Vater entgegen und wurde
dabei von dem 6.12 Uhr hier abgehenden Personenzug erfaßt und
sofort getötet.
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Persona ! Nachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Im ZZeterinärkorps. Befördert: als Oberveterinär der Tierarzt
« « gmüller (Donaueschingen ) bei d. Korpsschlächterei d . XIV . A .- K- ;
jam Stabsveterinär : Oberveterinär Pabst (Mosbach ) bei d . Etappe
«?u^rp .-Kol. 261 d . Etapp. -Jnsp . d . 11 . Arme « ; zu Veterinären : die
UnterveterinSre : Dr . Leiber sFreiburg ) bei d . Armee -Fernspr .- Abt .

7 . Armee . Sfibsl (Freiburg ) bei d . Etapp .- Fuhrp . - Kol . 2/Xll . d .
8- Armee . Bühl« sStockach) bei d . Ers . -Abt. Geb .-Art. Abt. 5 Freiburg.

Badische Chronik .
0 ) Mannheim , 14 . Aug . Der Lokomotivführer Schreck, zur Zeit

bei einer Militäreisenbahndirektion , hat das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe
Ehalten . Dr hat mit seiner Lokomotive während der Aeschiehung
^ine» Bahnhofes das Wagenmaterial aus dem feindlichen Schuß-
bereich gebracht . (Gen . <5 . K .)

( !) llntergimpern , bei Neckarbischofsheim , 14 . August . Gestern
»achmittag ereignete sich hier ein bedauerlicher Unglücksfall . Der
^ jährige Sohn des Offizier -Stellvertreters Korthals , der z . Zt . hier
auf Urlaub weklt , nahm aus der Kommode , die verschloffen war , den

Armex - Revolver seines Vaters und hantierte damit . Die Waffe ent -
lud sich und traf den 8jährigen Bruder in den Kopf . Nach Anlegung
eines Notverbandes wurde der schwerverletzte Knabe in die Klinik

nach Heidelberg verbracht , wo der Knabe lt . „Hdlbg . R . Nachr ." seinen
Verletzungen erlag .

i— Heidelberg, 16 . Aog . Die 59 Jahre alte krüppelhafte « nd an-

scheinend geisteskranke Marie Vierling hat sich in selbstmörderischer
Absicht aus dem 2. Stock ihrer Mohmmg in den Vorgarten gestürzt .
Sie zog sich Verletzungen zu und wurde ins akademische Krankenhaus
übergeführt .

a Waldwimmersbach 6 . Heidelberg . 14 . Aug . Der 8 Jahre alte

Heinrich Kretz wurde in der Nähe von Langenzell von einem beladeten

Fruchtwagen überfahren und starb cm den erlittenen Verletzungen .
= Gengenbach , 15 . August . Die hier zu Besuch weilende Ehefrau

des in Frankreich internierten Metzgers Lehmann von Unterharmers »

bach stürzte von der Scheune ab und erlitt einen Schädelbruch , dem die

Frau erlag .
— Konstanz, 15 . Aug . Der städt. Arbeiter Leopold Waldvogel ,

der sich, nachdem er zuvor gegen die Russen gekämpft hatte , eine Blnt -

Vergiftung zuzog, die seinen Tod herbeiführte , hcck seiner patriotischen
Gesinnung in edler Weise AuÄruck gegeben . 2000 Mark stiftete er dem
Vervin Hier zur Unterstützung verunglückter Krieger , 1Ö00 Mark zur

Gründung eines Krieger -burides für die Stadt Konstanz, 1000 Mark

stiftete er dem MMtärverein Altheim und den Rest feines dnvch
Sparsamkeit erworbenen Vermögens vermachte er dem Armenfond
Konstanz für arme Waisenkinder ,

Ans dem Felde der Ghre aefaftenc Badenee .
---i Karlsruhe , IS . August . Den Tod fürs Vaterland starb «« :

Musketier Karl Rastetter von Karlsruhe -Rintheim , Rudolf Feil von
Pforzheim , Musketier Fritz Dietz von Schwetzingen , Geft . Willi Zipf ,
ilnteroff . Karl Ludwig Mutschler und Geft . Willi Hörz von Heidel -
berg , Gefr . Julius Heringer von Waldwimmersbach , Vizefeldw . Franz
Joseph Schmidt von Rastatt , Gefr . Lehrer Lukas Sieh von Baden »
Baden , Musk . Karl Kopf , Musk . Gustav Adolf Fautz und stud. jur .
Adolf Kran » sämtliche von Lahr , LandstM . Karl Jrion , Jnh . d . Eis .
Kreuzes , von Freiburg , Gefr . Karl Otto Schaaf von Villingen ,
Ersatz - Reservist Steuererheber Theod . Manner von Bonndorf , Rad «
fahrer Walter Schäuble von Säckingen und Unteroff . Karl Schroff
Dettingen . ,

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 16. August : meist trüb , Regens

fälle , mähig warm . »

MUMM
Palast -Theateri Herrenstraße 11 .

[ ■ Mittwooh , Donnerstag , Freitag !

Das lebende
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Phantom
In der Hauptrolle !

Ebba Thomsen
Tragödie in 3 Akten.

Faul Teddy Heidemonn
und

Eriha Gläsner «.
in dem Lustspiel

Liebespech.
Außerdem die Krfegswoche "SKI
und das Übrige Programm.

Die Direktion : Friedrich Schulten .

Diwans ,
" fue , von 45,50 , 58JL an , hochf.
Zcsnns von 70..* an . 58aM202 '
JL- Möhler . SitiiHtenftrcfie Z

.1
25.

Nähmaschinen
an jedermann gegen

Ratenzahlung
L -. Mk . 6.— monatl . Anfr . unt
gg88l3 an die ..Bad . Presse " .
^ Beste ?
Jpilett - Scifen - Ersatz
S » feinstem Mandelseifen «
Geruch in verschied . Farben ,
^ robepaket mit 1 Mk. 3 .50
franko geg. Nachn . Für Wieder -
° eriaufer bei größerer Ab-
? ak>me billiger . !!lS5a
''vnmannz Versanölisus Stuttgart

Marienplatz 5 a.

Brennholz , auch
Anseuerhvlz ,

^ - . lolange der Vorrat reicht ,
preiswert zu verkaufen . 8809

Rörnerstrafte Nr . 32 ,
in der Gckreinerei .

^ * flO @ TO -
(tiit Iliäbrig . stillen Jungen

werden Pflegeeltern gesucht
f. Puter Bezahlung . Angeb .
Wer Nr . « 28408 an die Ge -
AnftSstelle der „ Bad . Presse "

oder
Zeiohiser

♦ militärfrei
ce \ flott und sauber zeichnet ,
Met sofort Dauerstellung in
technischem Büro eines lud -
ocutichen Industrie - Unternsh -

Bewerbungen mitZeug »
Mabichriften , ausführlichen
Mgaben über Ausbildung u .
^ beriae Tätigkeit , Alter , Ge -

anspruch , Eintritts - Zeit -
" unkt u . s. w . a »
.. .Menieu ^ Xgng !, Frsiburg i . Bolo ° Rempartstr . 6.

:ac * 3E

Bildhauer
gesucht zum sofortigen
Eintritt . 8310 .2. 1

MMahler & Vach.
Bau n. Möbelfabrik ,

Karlsruhe .
Karlstraße Nr . 67.LI

zur Reparatur von
Schuh-Nähmaschinen
findet sofort 3197a
sehr lohnende Stelle.
Schuhfabrik Hassia
Offenbaoh a . RS.

Tüchtiger , durchaus in Keller -
und Holzarbeiten erfahrener

Kttsermeister
anfangs der 50er Jahre , der
seit niedreren Jahren ein
eigenes Geschäft betrieben hat ,
sucht besonderer Verhältnisse
roegea in einer Wein - oder
ApfiMveinkelterei sof. Stell -
ung . Gute Zeugn . stehen zu
Diensten . Angebote unt . Nr .
B28390 an die „ Bad . Presse "
erbeten .

Schneider !
Tüchtige Schneider auf

Werkstatt gesucht . 8812
Mees & Löwe

Kaiserstr . 46.

„
Unsere Marine

"

Zigarette 2 1A Pfennig
elnsdiließlidiICrieg ^ a * rfsdilag

Trotz Steuererhöhuno
behalten unsere Zigaretten

Ehre alten anerkannten
\Qualitäten!

Georg A . Jasmatzi Aktiengesellschaft , Dresden-A.
Zigarettenfabrik.

illlSBllllll #

Kaiserftr . 225 freuudl . Man «
sarden -Wohnnng v . 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermisten . Za
erfrag , im Bilderladen . 8158

Kurveustr . 8 ist im 4. St . son¬
nige . Bierz . - Wohug . mit gr .
WürZ gedeckter Veranda . GaS »
elekir . Licht u. allem sonstig .
Ztrbehör auf sofort oder 1.
Okt. zu vermieten . Nähere »
daselbst pari , lks . » 27869

Kostens ! t . 30 , 1 Tr .. geränm ..

»lüt *. jtu vrtmicuiu ytCiljeECS
Sofien str . 32 , Erda . 9327604

©iibcnbstr . »7 hnchmod. 5 bis
6 Zimmerwohnnng m. allem
Zubehör per 1 . Okt . Näberes
daselbst . Teleph . 2481 . B***1''

Sterubergstr . ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng m . Küche.
Mansarde nebst Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . B2793k>
Näh . Sternbergstr . lS . il . 10.3

Ulilandstr . 30 , im 2. Stock, ist
eine schöne Wobnuna , 2 Zim -
mer mit Balkon , Küche und
Keller auf 1 . Okt . zu verm .
Näheres Part . W7Ü79

Waldhorastr . 21, 3. Stock, fünf
große Zimmer , Bad it ., sämt¬
liche Räume mit besonderen
Eingängen auf sof. oder spä-
ter zu vermieten .

Mühlburg .
Harbtstr.
Wobng. t

58 schöne
ohng . mit Balkon , ohne De -

enuber . auf 1 . Okt . z. verm .
Zäheres parterre . 5528161
Wohn - Schlafzimmer
auch s treun t , in schöner Lao?
zu permieten . 5828009
Sophienfiratze VX , 2. Stock.

Gut und freu ndl . möbliertes
Oimmtr mit Frühstück ist
gUUIUrr bill . ,uvermieten .

Z « erfr . Kriegstr . VL , M . .
bei Henrich . 87K4L.2

Schreiner , Glaser lRlihmeil-
machet) i . Maschinenarbeiter
»oerden sofort gesucht von 8377

Billing & Zoller A -G . . Karlsruhe . Zeppelin strafe .

Zementeure und Taglöhner
für « « fere Baustellen am Rheinhafen fofort

gefncht . Zn melde « im Büro Hirfchstr . 40 .

Th . & O. Hessig ,
8806 .3,1 Eisenbetonbau «

Hsher Verdienst .
Sofort werden für prima

Artikel Reisende , Hausierer ,
Hausiererinnen gesucht .

W . Kimen , Turlach ,
B28404 Wllkielmftr . l . U.

Gesucht

Buchhalterin
per 1 . Septbr . od . früher für
Engrosgesch . Mittelbad . Läng .
PräxiS in eins . Buchführ , und
im Maschinenschr . verlangt .
AuSführl .Angeb . mit Gehaltsf .
xntMr . 3196a an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.1

Reisedamen fürdenVertrieb
v . Kriegspostkarten geg. h . Prov .
gesucht . Besuch erb . 10— 12 u .
2—5 Uhr . Turlacherallee 42 , II .
Emil Hermann . B2814 § .4.2

^ Ein junges ♦

Fräulein l
für Weinrestaurant ge - $

S

sucht. 8805

Gold . Ochse »,
Raiserstrake Nr . i>l .

Ü ® Madch - n
für tagsüber sofort gesucht .
BW, «, « apeilenstr . 64 . 3 . tot . IkS .

« All SSÄfX 'i
oder später gesucht . B28426

-Sirschstr . 1 Treppe .

Gesuch ! :
'ISMftffao » mit besten Zeug -
AllUUUjili Nissen, das alle
Hausarbeiten , auch Koche»,
vünktlich besorgt , gegen hohen
Lohn und gute Bedaiidlung .

Frau Justizrat Muck
in Bai » Dürkheim , Pfalz .

Wir suchen p. sofort einen
gewandten , zuverlässigen , mit
der Branche und den Ver -
Hältnissen vertrauten

Einkäufer
für Schnittholz
gegen hohe Provision .
Fisser & v . Doornum ,

Emden . 3199a

m lWjges NWen .
welches kochen und die Haus -
arbeiten pünktl . besorgt , findet
sof. od. auf 1. Sept . gute Stelle .
B28402 Adlerstr . ll i. Laden »

Ein Dienst - oder Äanf -
mädchen für alle häuslichen
Arbeiten sofort gesucht . B '®" "
Ludwig -Wilbelmstr . 10 . III r .

Näherin .
Tüchtige Hilfs - Arbeiter -

innen gesucht . 8813
Kaikcrstrasie 4 <5.

Tüchtiger , inilitärfreier

GeUäittteiseüiier
sucht anderweitige , sofortige
Anstellung , gleich welcher
Branche , in Kolonialwarenge -
schäften gut eingeführt . 3 .3

Angeb . u . Nr . B28115 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Jung . Fräulein
sucht KteNe auf einem Büro
alk« Gchreibgehilsin . Angeb .
u . Nr . B28L03 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.3

Eingeübte Maschinrnarbei -
tenii für Militärarbeit sucht
Befchäftiguug . Angebote unter
Nr . BL8481 an die Geschäft ?
stelle der «Bad . Presse ' .

Ein in allen Zweigen der
Küche und de» Haushalts er -
fahrenes , älteres Fräulein
sucht auf I . Oktbr . Stellung .
Angebote unter Nr . B27960
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb . 3.2

das einige Zeit im Knrz -
vli «» war .-Großverkauf tätig
war . sncht sich zu verändern .
Angebote mit Gehaltsangabe
unter Nr . B28424 an die Ge -
schästsstelled . . Bad .Presse " erb .

K 3 . St ^ t, ist eine m >̂ >erne
' R

K geräumige 7144* L

ZSUmmerWlMngV
D mit einaer . Bad . Garten - j|
■ anteil , Mansarde }c. per I
B 1 . Oktober billig zu ver- g
> mieten . Zu erfragen Wil - >
K helmftr . 57. Teleph . 185. jg

MäÄchen
gen d . Haushlt . erfahren , gut
büral . koch. , sucht Stelle z.
kl. bess. svam. oder auch als
einf . Stutze . Baden , Rhein -
land od . Thüringen bevorzugt .
Angeb . z. r . an 3192a

Frl . Ulla Meindl ,
Neuötting a . Inn .

Kalliwodastr . 34
nächst der Maxaustr . , in vor -
nehm . Hause , 5 gr . Zimmer
m . gr . Diele,Badez ., gr . Balkon
u . Ver ^ mod . d . Neuzeit entspr .,
n . all . Zubeh . , sof. z. vermiet .
Näh . 3. St . Fernspr . 455 .

Schön «
5 Zimmerwohnung

mit Zubehör in gefunder freier
Lage , mitten im Wald gelegen ,
( Luftkurort ) 5 Minuten an die
Bahnstation , sofort zu ver »
mieten . Näheres unt . NrLI79a
durch die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse .

"

Für jg . Mädchen , welches
nähen gelernt , spielt Klavier ,
wird Stelle zu Kindern ge -
sucht. Zu erfragen unter Nr.
B28427 in der Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

MS » chen . I,M ^
w « .

1 . Sept . in Küche oder Allein -
mädchen bei kleiner besserer
Familie . Angeb . unt . B28408
an die „ Bad . Presse .

" 2.1
Durlacher Allee 69 ,

3. Stock , ist eine geräu¬
mige 7143*

4 Sfmmerrooijniino
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral¬
heizung zc . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oder Wil -
helmftr . 57 . Teleph . 185.

Junge Frau nicht Beschäs -
tigung Nähe Südstadt i . Haus -
halt 2—3 Stunden vormittags .
Angeb . unt . Nr . B28229 an die
Geschäftsst . d . „Bad .Presse "erb .

> 3« vermieten1
Wohnung mit Laden
in welchem seit langen Jahren
ein gutgehendes Friseurge -
schäft betrieben wird , Krieg -
strafte 3a . Ecke Rüppurrerstr . ,
per 1 . Oktober preiswert zu
vermieten . 8387

Zu erfragen im Zigarren -
laden daselbst .

Schöne Dreiz .-Wohnung m.
Zubehör an ruhige kinderlose
Familie oder auch als Büro
alsbald oder Oktober zu ver -
mieten . Näh . Douglasftr . 18,
1 Tr . . links . B27775 .3 .2
Humboldtstr . 25a ist im4 .Stock,

links , schöne Wohnung von 2
ZiMm . , Küche, Keller ic . auf
sofort od . später zu vermieten .
Näheres 1 . Stock . B28423 .0 .1

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsplatz 1V ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoh . be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sosort od . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
i6 Zimmer u . Zubehör >abgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näb . beim Haus -
eiaenlümer i . 4 . Stock . 6710 "

Kaiserstraße Vti , am Markt -
platz , 1 . St . ,3 Zimmer , Küche,
Keller : e. auf l . Okt . zu verm .
Näh . im Uhrenladen . B28894

Kaiserstraße 109 ist eine sch .
Sechszimmer - Wohnung mit
Badezimmer , Speisekammer ,
Balkon aus 1 . Sept . oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst im 3. St . B26508

(> Auuner - Wohnung
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reickl . Zu -
behör , auf sos . od . später zu
vermieteu . Näh . Westend -
strafte KS, 3. St . 6849*

Klauprechtstr . 13 , III ., ger.
5 Zimmerivohnung mit Bad
u. reichl . Zubehör sof. oder
spät , zu vermieten. B27256

Näheres im 1 . Stock.

Ein di? zwei gut möbliert «
Zimmer od . Wohn - u . Schlaf »
zimmer auf 1 . Sept zu verm .
B28244 Hirschstr . 7 . Part .

5827714Ein gut möbl .
Wohn- u. SchWmmr
in besserer Lage , geschlossenem
Hause , bei ruhigen Leuten ,
preiswert z« vermieten . 3.8

K. W.. gSelfeiewftr . 33 , Part .
Akademiestraße 42 ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort
z« vermieten . B28307L .2

Zu erfragen nn Laden .
Aiaoeiniestr . 71, Part , mit
mobl . Wohn « n . Schlaf -
zimmer , evtl . auch geteilt , mit
2 Betten , Koch- u . Leuchtgas ,
n . d . Hauptpost , zu verm .

~

Hirschstr . 32, 3 Ii , gut mSbl.
Balkonzimmer mit Ä>. ohne
Pens, sof. zu verm . B2803S

Schloßplatz 8, 1 !tr , großes ,
schön möbl. Zimmer mit
bes. Eing . zu verm. 3328034
. „. Jfemftr . 57 , 2. Stock , find
Schlafstellen zu verm . B*""

Sofienstr . 99, III . St . . recht».
Ecke Scheffelstrahe , sind gut
möblierte Zimmer mit zwei
Betten zu verm . B27574

Walbhornstr . 21, 2. Stock, lee-
reS großes Zimmer mit nöti -
gem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . B28187

Vorkstr . 17 , 3. Stock , ist etit
schönes Eckzimmer mit Balkon
bei Witwe ohne Kinder zu
vermieten . B28269 .2L

Miet-Gesücht
WOmWe WerkW

mit Einrichtung sofort zu
mieten od. zu kaufen gesucht.
Angebote unt . Nr . B2Ä34 - an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Junges Ehepaar sucht aus
1 . September eine

2 ZlMmerwohnung
am liebsten Oststadt bis Adler »
straße , Hinterhaus oder Sei »
tenbau ausgeschlossen . Ange »
böte unter B28430 an die Ge»
schäftsst . der . Bad . Presse " .

Junges Ehepaar sucht schöne
Wohnung von .2 od. 3 Zimm .
in Mühlburg oder nächster
Nähe . Angeb . mit Preisana .
unter Nr . B28428 an die Ge »
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Emtimmer -Lvol .nung ge ->
sucht . Angebote mir Preis u.
B2L407 an die Geschäftsst . der
„ Bad . Presse "

. ■.
Möblierte « Zimmer

womöglich mit Pension , in der
Südstadt gesucht . Angebote
mit Preis u . Nr . B28433 an die
Geschäftsst . der »Bad » Presse ?.



Zu verkaufe»

Kaus-Gesuche

Ausschreibung.
Für den Neubau einer Of -

I fizier -Speikanstalt für das
Feld -Artillerie -Regiment Nr .
50 in Kqrlsruhe Ecke Hardt -

^ ^ nd Molttestraße sollen nach-
! stehende Arbeiten vergeben

weisen :
Los 81: Zimmerarbeiten ,

j LoS 82 : Dachdecker- u. Klemp -
nerarbeiten sBiber -
schwanzdach ).

Angebatsfornnilare lötmeit ,
solange der Vorrat reicht , ge-
gen Post- und bestellgeldfreie
Einsendung von 1 M für je¬
des Los beim unterzeichneten
Neubauamt « bezogen werden ,
moselbst auch die VerdingungS -
unterlagen während der
Dienststunden von 8— 12 Uhr
vormittags und 2—6 Uhr
nachmittags zur öffentlichen

. Einficht ousliegen . 314ka
Die Angebote sind mit ge-

nauer Aufschrift für
Los 81 bis Freitag , den 25. 8.

16 , 10 Uhr vormittags ,LoS 82 bis Freitag , den 2k . 8.
1k, 103» Uhr vormitr .,

einzusenden . Zu der ange -
aebenen Zeit findet auch die
Eröffnung der Angebote statt .
Königl . MilitSr -Ncubauamt
Karlsruhe , Kanonierstr . 3.

Vergebung vsn
Straßenbau-

arbeiten.
Die Ausführung der Pfla -

fterarbeiten sowie der As-
phaltgehwege für den Neubau
der Zufahrtstraße zur Ka -
ferne der 1/66 sollen im
Wege der öffentlichen Ver -
dingung vergeben werden .
Angebote hierauf sind Porto -

«frei , versiegelt , mit entsvre -
cheuder Aufschrift versehen
und unterschrieben , spätestens
am Montag , den 28. August

d. Js ., vormittags 11 Uhr »
bei unterzeichneter Amtsstelle
einzureichen , woselbst Zeich-
nungen und Bedingungen
vorm . von 8 bis 12 . Uhr und
nachm . von 2 bis 6 Uhr ein -
gesehen und Angebotsformu -
lare gegen Erstattung der
Vervielfältigungskosten in
Empfang genommen werden
können .

Den Bietern steht es frei ,
der Eröffnung der eingelau -
fenen Angebote an genann -
tem Termin beizuwohnen .
Nach Eröffnung der Verdin -
gung können Angebote nicht
mehr angenommen werden .

Lahr , den 4 . August 1916.
Stadtbauamt .

3 V •
3038a Gold s

"
u ß.

® n unentbehrliches Nachschlagewerk
ist der erschienene -Bis Mitte September

Keine SpredistanOen
vü med . Albert Schmitt

Am 8 . d . M. erlas m einem Feldlazarett , fem
von der Heimat , binnen weniger Tage einer
tückischen Krankheit unser innigst gelieht« ; teurer
und unvergeßlicher ältester 'Sohn und Bruder

Teil 1 beantwortet in lexikalischer Anordnung alle mit

Spezialarzt für Erkrankungen der
Atmungs - und Kreislauforgane .

Gefreiter im -Res .-Feld-Art-Regt . Nr. 55
Inhaber der Hess . Tapferkeits- Medaille .

Nahezu zwei Jahre konnte er der Ehre des
Vaterlandes dienen , bis er jetzt , bald 19 Jahre alt,demselben sein Leben hingeben mußte .

In tiefem Schmerze :
die Eltern : Wilh . Satter u . Frau ,Marie , geb . Wo 11
die Geschwister : Karl (z. Zt . schwer verwundet

im Lazarett zu Wolfenbüttel ) , Hugo ,Rudolf, Margareta u . Richard Sutter.
Karlsruhe , 15 . August 1916.
Roonstiaße 27 . B28436

beginnen
neue Kurse .

Vollständige Ausbildung für
den kaufm . Beruf .

Stenographie und 2
Maschinenschreiben ^

Rundschrift , kaufm . Rechnen ,Wechsel- und Scheckkunde, Konto - Korrentlehre etc.
Ausführl . Auskunft u . Prospekt gratis durch die Direktion der
Handels -Lehranstalt und Töchter -Handelsschule

„ Merkur 1"
;, Karlstraße 13

Karlsruhe nächst dem Moninger . Teleph . 20I8.Todes=Anzeige
Hent « morgen 11 Uhr verschied nach

langem , schwerem Leiden mein lieber ,
herzensguter Mann , der treusorgende
Vater meiner 'Kinder

Pädagogium Neuenheim - Heidelberg .
Gymnas .-Realklassen, Sexta/Prima (7. /8 . Klasse). Einjährige ,Sport , Spiel, Wandern , Werkstatt . Einzelbehandiung ,Aufgaben und Anleitung in tägl . Arbeitsstunden . Förderung
körperl . Schwacher u. Zurückgebliebener. Gute Verpflegung,Familienheim . Prüfungsergebnisse d . d . Direktion . 62J.14 .2

fortwährend getragene Klei¬
der . Schuhe . Stiefel . Betten .
Möbel , Weißzeug , sowie
aauze Haushaltungen . 23®" "'
An - und Verkaufsgeschäft don
Frau S. Gutmann .

Zähringerstr . 23 . 2. 1Backofenbaaer
im 41 . Lebensjahre .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Anna Gothmann, geb . Zabel.
Obsthandlungauf Schuldscheine , gute Ver -

zinsung und pünktliche Rück-
zghlung . Angebote erb . unter
Nr . B28114 an die (Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.3
Eine an einer verkehrsreich .

Straße , Haltestelle der Lokal -
bahn , eines Vorortes gelegene
Wirtschaft in Karlsruhe ist
unter günstigen Bedingungen
sofort zu verpachten . Angebote
unter Nr . B28438 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Ausbilduno in allen Fächern der Tonkunst.Direktor : Professor Max Pauer .
Neueintritt 15 . September 2825a

Prospekte durch das Sekretariat .

in guter Lage ist mit allem
Inventar zu verkaufen . Etwa
2000 Ji erforderlich . Angebote
unt . S828405 an die Geschäfts '
stelle der „ Bad . Presse .

"

Zu verkauseu

mit Ctlo *
nomiegebäud ^ großem Gar¬
ten , Hühnerhof u . s . w . i«
schöner Lage in Berghause «.
Gefl . Anged . von ernsthaftemBewerber unt . Nr . 8744 an
die „ Bad Presse " erbeten . 4 .2

Karlsruhe , 14 - August 1916.
Beerdigung : Mittwoch , nachmittags

Jhr . B2839S
Trauerhaus : Marienstraße 44.

Sterbegeld - , Lebens - u . Kinder-
VersicherungeniiiiifiiiiimtifMmit iinim

□ nt.
Q il !ige

*
Prämien

!?■>" .« 6 Dividenden
Vorteilhafte Bedingungen

KriegerSsrailverlor Geldbeiltel
mit 27 MI . von Gut Schöneck
bis Schützenhaus . Abzugeben
gegen Belohnung auf dem
Mundbüro . S828395

Verloren
roter Geldbeutel mit Inhalt .
-Abzugeben in der Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse "

. 8811

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Nachricht , daß heute früh 4 Uhr meine liebe,
unvergeßliche Frau , unsere treubesorgte Mutter,Schwester , Schwägerin , Tante und Nichte

Mina Ziegler , m . Schäffer
im Altervon 44 Jahren , durch einen sanften Tod von ihrem
schweren , mit Geduld ertragenen Leiden , erlöst wurde .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Christian Ziegler
Leopold Ziegler , z . Zt. im Feld
Karola Zieglcr
Familie Knrzenberger .

Die Beerdigung findet Mittwoch mittag 5 Uhr auf
dem Hagsfelder Friedhof statt .

Rintheim , den 14. August 1916.
Trauerhaus : Hauptstraße 20. B28399

Kart .-Walzmehl
Puddings
Trockenvollmilch
la . Kakao sso
Aroma -Kaffee

Ersatz
vorzüglich im Geschmack

Nährsalze
eine Notwendigkeit

für jedermann .
Reform - HausNeubert

Kaiserstraße 122 .

Neues Haus auf d . Lande .
Nähe Amtsstadt (Mittelbaden ,
Bahnstat ^ , mit 2 Wohnungen ,u . gr . Keller , Scheuer , Stall u -
Schopf , Schweinställe , Garten
mit ca . ötl tragb . Obstbäumen .
Gesamtfläche 15 a , für Mk.
10000 .— bei Mk. 2500 .— An¬
zahlung zu Verl ev . auch zu
vermieten .

Angeb . unt . Nr . 3180a an die
Geschäftsst . der Bad . Presse . .

Harmonium
2.2 sMannborg ) 3188a
11 Reg . , Nußbaum , wie neu .
sehr preiswert zu verkaufe ».

I?rj . .Herrmann Nachf . .
Pianomngazin . B . - Baden . ^
5 ante Milchziegen , sowie2 schöne , weiße , hornlose ,

zur Zucht taugliche Ziege »«
böcke sind zu verkaufen in

Malsch bei Ettlingen ,
B28425 Hausnummer 171 . _

2 Herren-Anzüge
modern u . gut erhalt , zu verk.
B28416 Steinstr . 2 . II. .

ÄiUig zu verkaufen :
1 Kommode , Nußbaum , 1 Tisch«

5 Stühle , 1 Spiegel , 1 Gas «
Herd , gedeckt. 2 Paar gute Vor «
hänge , Deckbett mit Kissen,1 Küchen - Wandbrett , alles gut
erhalten . Äeicrtlieim . Cäcilien '
strastc 4 , St . v . # 28439

« Möoiegep " »--?!,
Kaiserstr . 98 . 4 . St . 9—3 Ubr,

4 eleg . eichene Rohrstühle
zu verk . Karlfriedrichstr . 3Z.
Aigarrengeschäst . B2841Z

Wir kaufen fortwährend
kleinere gebrauchte

Verloren
Geldbeutel mit Inhalt . Ab-
zugeben gegen sehr gute Be -
lohnung auf dem Fundbüro .

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlagfür Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran¬
ziehung zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungenseit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende Juni 1916 hat die „Rothenburger "
2059 Kriegssterbefälle mit 1411976 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht . mit Karten
nahe Bahnstation von älterem
Arzt gesucht . Angebote unter
Nr . 3200ä an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse "
erbeten .Daniels Konfektionshaus

Norlsnihe, Wilhelmsir. 34,1 Treppe .
Ohne Bezugschein erhalten Sie

Pmnino ,
gebrauchtes , für - Uebungs -
zwecke , gegen bar zu kauten
gesucht . Angeb . mit äußerster
Preisang , unt . Nr . BL8275 an
die „ Bad . Presse " erbeten . 2.2

hellgelb , mittel - bis großfal -
lend , pro Ztr . 16 Mk.
3.3 versendet 3109a

Josef Lechncr ,
Herxheim (Pfalz ).

NB. Sendung erfolgt ab
Karlsruhe .

Frachtfrei ! Neue Taüe - Ä ?re !
Schöne (S . Z her
große w u * Qi »nge .

Milckir .u.Rog . 48Pfd .Faß33,20 .28 Pfd . Faß 22 .50 . Postk . 9 .35.
M7na E.Oegener , Swinemünde 172.

die vor dem 10. Juni im Besitz hatte .
. Keine Ladenmiete . —

Nach langem schwerem Leiden , doch unerwartet
rasch , entschlief heute meine liebe Frau . Tochter ,Schwester und Schwägerin

3088a .4 .1

Von A. Böhl . Diese hochinteressante Schrift bringtAufklärung über Weiterleben , Wiedersehen , Verkehr
M & & Trost im Leid . Hoffnung dcm Kranken .Preis 35 ^ . Betrag braucht erst nach Erhalt eingesandtzu werden . I » . Wagenkueclit , Verlag . Leipzig 17» .

im 41. Lebensjahr . B28437
In tiefer Trauer :

Ludwig Wacker, z. Zt. im Felde.
Karlsruhe , den 15. August 1916 .
Hnmboldtstraße .-28, M.
Beerdigung : Donnerstag nachmittag 5 Uhr.

Ein Zwiebelprävarat ist
« ooo

Sorghobesen
mit Stiel

aus toskanischem Stroh
3 Schnur ca. 48 cm lang4 Schnur „ 55 „ „in schöner , heller Ware , sind
an Wiederverkäufer in Bezü¬
gen von 50 Stück an , preis¬
wertabzugeben . Muster gegen
Nachnahme zu Diensten .

Dasselbe bat sich seit über
50 Jahren Weltruf erworben
und ist bei Haarausfall und
Kahlheit , sowie zur Pflege
d . Haares mit gr. Erfolg an -
gewendet worden . Aerztlich
empfohlen

'
Fl . 1 , 2 it . 3 Mk . bei

L . Wolfs Wtw . . Karl - Fried -
richstrafie 4 . und Carl Roth ,Hof -Drogerie . J26

Baumeisterstr. 32, Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat , Männer -.
Frauen - und Kinderkleidern .Wäsche . Stiefel « . entgegen ,

Lumpen, Sacke ,
Flaschen , Kellerkram , Tressen ,
Metalle , beschlagnahmefrei ,
kauft Feuerstein , Wald -
dorustraße 37 . B28400 .30.1

Parfümierte Seife
Ersatz in Stücken , 12 Stück
Mk . 3.— portofrei . 3032a
K . Rapp , Mannheim,

Gontardstraße 27.
Paulinenstr . 47 . 3190a

Telephon -Nummer 10041.
Frau Oberbaurat

Bouillon - Würfel
frisch^ eingetroffen , 100 Stück (BfOjjC ^ OrbC fonMf 3 .—. B28414 Gemüse geeignet,sind abzugeb ,Jahns . Schühenstr . l « . B28415 Zirkel 17 , 1 . Stock.findet Mittwoch , den 16 . «Js .

Mts . , II '/, Uhr statt . 8805
welche das Eindringen von Wasser verhindert , Waiier -
creme dagegen , ft durch Wasser lösbar und färbt a»
bei nasser Witterung .
, , Sofortige Lieferung auch Dr. (Zentners Schub -
fett Tranoliu und Universal - Tran - Leversen

Heerführerplakate . ■

Labrikant : Carl (Zentner , chem. Fabrik ,
Göppiugell (Württbg .)

. in größter Auswahl bei 5335*
L . PH . WllHelm

Telephon 1609 Karlsruhe Kaiser strafle 205
Traoerbriefe n. Danbsagnegskarten
werben rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der » Badbchen Presse " « Rabatt -SparVcrein
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